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Donnerstag den 14. F^ebruar 1883.

Ktadt- lmv lanvrcchtliche ^erlal l tdarungr».
z. Z. 1/^9. (3) N r . 7206.

Von dcm k. k. Etadt? und Landrechle ,n
Kram wlrd bekannt gemacht: Es sei über das
Gesuch des Herrn Laval Grafen Nugent, S r .
k. k. apostol. Majestät wnklichln g?hc«men Na-
lhcs und Fclomarschall - Lieutenants :c., als
Eigenthümer der Herrschaft Koftel, in die Aus»
fertlgung der Amortisations« Edicte, Hinsicht«
l!ch der auf der Herrschaft Kosiel inc!c1,it<3
haftenden Schuldfordevungcn, als:

2.) der Forderung des Johann Iurkovich,
Pfarrers zu PoUand, auß der vom Hrn.
Franz Anton Frcpherrn v. Androcha
ausgehenden (̂ url,:» I)i^lNQ.^/ Îĉ <,. ß.
F.bruar 17^9, iniad. z i . September
»769, pr. Zoo si. ;

1i.) der dto. des dlo. aus der von dto. aus»
gehenden dto., clc^u. y. Ma i !7/»H,
ilNgli. n.Beptember 1769, pr. loo fi.;

c.) der Forderung des Hrn. Joseph Ernest
äs Leo Edlen v. köwenck, aus der
vcm .^rn. Joseph Freyherr« und dessen
Frau Gattmn Maria Henrietta Isabel«
la Frevmn v. Androcha ausgestellten
(!^rl.2 liiane») cl^o, 2. April 17 »3,
in'.cld. 25. December 1759, pr. Hnc, f^.;

c>.) r>cr Forderung des Naml'chen aus dcr
(!i,l-l.2 Iil^ucH der Frau Maria Henrlet«
ta Frevlnn li. Llndr^cha, ääo. 16. Fe-

' bruar »722, m ^ l i . i z . September 1769,
vr. ,o« ß.;

<:.) dcr Forderung des Nämlichen aus dem
Bekenntnisse des Herrn Johann Michael
Freoherrn v. Androcha, 6< Îu. 2. März
l?25, !nt,2k. 11. September l 7 5 g , pr.
»>3ss. 20 kr. ;

s.) der dto. dto. aus dem Schuldscheine des
Nämlichen, clclo. 22. März 1726/
inlttb. ao.iein pr. 566 fi. /jO kr.;

,̂.) dts Veraleichs, ^ 1 ^ . 28. März , 7 ^ ^ ,
zwischen Frau Maria Eonflantia, ^erlvlt-
weten v<?öwenck, qeb. Freplnn v. Tauf-
ferer, und Hrn. Franz Adam Frcvherrn
>̂. Androcha, sowohl rücksichtlick des Ea-
vttals pr« 1180 st-, als auch dcr bls
28. M ä r ; 17/.5, auf 6^ l ft. ä kr. be-
rechneten^ und weitere fortlaufenden
b ozc> Interessen;

!i.) dcr Forderung des Hrn. Max Anton
v. Formacher, aus der vom Hrn. Franz
Ignaz, und Hrn. Franz Adam Frey-
herrn v. Androcha ausgehkliden t^l- la
diüil^N) llcl«. Zo. November 17^3, in^
nä». 25. December 1769, vr. 5oo fi.;

i.) der Forderung des Hrn. Franz Carl
Grafen v. L'chtenberg, aus der vom
Hrn. Franz Ignaz ur.d Franz Adam
Frerherrn v.Andri-'cha, und chren Frau-
en Gemahllnnen Mar»a Henrietta, geb,
Gräfinn v. Windlschgratz, und Mar ia
Anna, geb. r. Gerra, ausgehenden <ü;n--
ta I.iunoa, tläo. , 2 . Ma«l75o/ i inud.
7. Ma» ,760 , pr. i5oc» fi.;

l i ) der dto des dto. aus der <7<nnn Inlmra
des Hrn. Franz Adam Frerherrn v. An?
drocha, c1clc>. 1. M a i ^ 5 3 , itNad. 7,
M a i 1760, pr. lOoo ft.^

I.) der dio. dcr Frau Maria Nosalia Fr?y^
inn v. DilUchgrüy, gcb. v. O.ualitza. aus
dl» l^3lll, In»n^li der Ehegatten Hrn.
Franz Adam Freyhnrn v. Androcha,
und Frau Marm Anna, geb. Freymn
v. Gerra, <Iclo. 2^. December 17/47,
lnl^d. 2/f, May 1760, pr. 2000 fi ;

m.) drr dlo. der dto. aus der O r t a di^l^cN
des Hrn. Franz 'Adam Frcyherrn v. Fine
drocha, lätio. 1. November 17^7, inu^b.
,/^. May 1760, pr. Zoo fi.;

n.) der dto. des Friedrich Weitenhüüer, aus
der <^2lt2 ^i^iK'el des dto. vom 3c>. Au»
gust »754, inuld. gg. Ma» 1760^ pr.
146 fi.;

0.) dcr dto. der Frau Magdalena Frepinn
r. Taufenbach, geb. Frcyinn v. Leo,
aub dcr (^nrl.2 1)i2NQ5 des dto. vom i 5 .
M a i ,756, inl.nl). I i . M a i 1760, pr.
220Q fi.;

l ' . / der dto. des Hrn. Johann Bapt. Mis
kulitsch, aus Ver (^oilI l^iilnca der Eh«s
leute Franz Ignaz Freyherr« v< Andro-
cha , und dessen Gattinn Mar ia There-
sio, geb. Gräfinn v. Wmdischgratz, dann
Hrn. Franz Adam Freyherrn v. Andro,
cha, und dtffen Gattinn Frau Marii»
Anna, qet>. Freyinn d. Gerra, c^cio. H.
Ju l i , 7 4 9 , i l i lüd. Zz< M a i 1760, pr,
IQVO ft.;



?s
C-) be« Forderung des Georg Pitermany/

Jobß Weikhard Hcafen y. Barbo'schey
Eesfionär, aus der (^rla I)ilin<:^ des
Hrn. Franz Adam Freyherrn o. Andro-
cha, und seiner Gattinn Mar,a Ann«,
geb. Freyinn v. Gexra, äda. ^. Jul i
17)8/ inlal). 2 Juni »760/ pr. icxic» ss.;

^ ) ^lr Forderung des Johann Georg Pe?
termann, aus dex darda l̂ icuic:? des Hrn.
Franz Adam Freyherrn u. And.rocha,
ääo. , . Jul i ,74^ , lnlllb. ^. Juni
176a, pr. )ay ft.z

8.) der dto. des Franz Tschstdesch aus der
(̂ 2r,l.H bianca. des dto. vom 2y. August
»7Z3, u n ^ Z Iun l i76a^pr. H00 ß.;

d.) der pto. des dto. aus dem Schuldscheine
des dto. volp lel̂ tey December 175/^, in-
tali. , . Juni )7ho, pr. i I i 5 fi. 3 l
3 ^ kr.)

n.) der dto. Hex Frau Wichelina Lucia 6c
Zanchi, geb, v. Ferizwli, aus der g,n Hl,
Jul i )76a indl»h. Verschreibung des
Frgnz Adam Freyherrn v. Androcha^
mütterlich Maria Henrietta Freyherrn
von Andr.ocha'schen 3^'ben, ^r . l a ^ fi. 4 l
tr..;

v.) der dto. der Nämlichen aus der 60<)Ln,
liN^b. Vexschreibung des dlo. in Folge
des Johann Michael Freyherrn v. An,
drocha'schen Testaments , ääy. 5. svep,
tember 1726/ und des Eompaßschrelbens,
ääo. Fiume 9. Juli 1760, pr. H276 st.
äökr , ;

^ . ) der dio. zweyer Waisenkinder aus der
<?a6l)m inda!'. Perschreibung deH dto.
in Folge uäterllch Johann Michael Frey»
Herrn v. Androcha'schen Testaments, cläo.
5. September l?23, Pr. 226 ft. äo kr.;

x,) der dto. Frau Maria Henrietta Isabella,
geb.« Gräfinn v. Windlschqräy, aus dem
Heirathsbrltfe mit ihrem Gemahle/ Hrn.
Franj Ignaz Freyberrn v. Anorocha,
6äo. 3. Aprtt 1698, inrab. 11. Jull
1760, pr. 1200" ss.;

v.) der Forderung des Hrn. Franz Carl
Schweiger v. LerchenfelH, aus der lD r̂,̂ i
1,l3Nl)2 des Franz Adam Frelcherrn v.
Androcha, cläo. l . April ! 7 Z l , nNstb.
1^.. November 176a, pr. zZoo A,;

».) der dto. des Johann Gior^ !iuby, aus
der dto« des -dco. vom 29. Aorll 17)3,
iinak. ) i . December 1760/ pr. ^ao ft.;
und

M.) der dlo. des Hrn. Franz Josech Jent:
-schltsch, aus der (̂ Hrl.H dianoH de) Hcn.

Fr^nz I<lnaz Freyherxn von Androchg,
und dessen Gattinn Maria Henrietta,
geb. Gräfinn u. Windischgrälz, als cor."
reis (,1cl)cylli^ aus der (^gl da i)lan<:3,
^llc>. 1. Jänner »7^6, intal,. 26. Jan-
ner 17h«, pr. 1000 ft,, gewllliget wor^
den.

Es haben demnach alle Jene, welche auf
eine gedachter Forderungen aus was <mmer
für einem Mechtsgrunde emen Anspruch ma-
chen zu könyen vermeinen, selben binnen der
gesetzlichen Frlst uon einey, Jahre, sechs Wo-
chen und drei Tagen, vor diesem Gerichte so gewlß
anjuiyelden und geltend zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Mnlangen des heuti»
gen Hrn» VittstellerZ die obgedachten Urkunden,
r63s>Lc:l.ivt! die allfalllgen Foxderungen nach
Verlauf dleftr Frlft f̂ür getödtet, kraft» und
wixkuligelos werden erklärt werden.

Lalbach den ) I . October l832.

vermischte V^erlssutba: ungen.
Z. .«55. (2) »ei I Nr. 2324,

Z e i l b i e t u n g l » G d i c t .
Von dem Beliltögetichte HLippach wird hie'

mit öffentlich besannt ae.machl: Gs seoe über A n ,
suchen beb Joseph Rupnik von E t . B e i l , weaen
.,hm schuldigen,62 st. ,2? 5)U kr. ,«. >. c., di« öf«
slnlNche Ie«ldielung der̂ , d«m Marcus Blatousch
von !Lo^a eigentMMlchen, und aus «566 ft. M .
M . gtllchtUch geschätzten, in der HauMemeil l te^
S l . H«it belegenen. zur Hellscb^t Wippack, 5 ^
Doy i ^ i ca l . Ärundl^uäs. ^umo I V . , Nr. »6g, ,
Ulh, I^olia goH/ ditnstbaltn Realitäten, dann e«r
zum Alundl)uche Gut Scblvihhoffen, 5ul> Urb.
l 'y lw 2c». Rec.t. Z9bl »5. dienstmäßigen 2^z°)
hübe, im Wea« d«l Gfecution bewilliget, aucb
seien oierzu dle» Fe»lb,elun>>etaasahungen, näm-
lich: f ü , o«n 4- März, 4. AplN und 6. Ma i i t t^5,
jekesmal zu den vormictägigen Amtsstuntcn in
I„ f^« der Äealuäl »u öola mit dem Anhange be»
stimmt worden, dah liefe Pfandgüter bci der er«
lien und zweiten Feilbietuna nur um oder übt l
den Tchä^unciswerlh. bei der tritten aber auch
unter oemselven hlntclnqegeben werden rrüiden.

Hierzu werden die Kausiustlgen zu erscheinen
.eingel^ten, und können inmittelst tie Schähunz
nedst Veltsiufsbsdlngnisien täglich hieramtK ein»
sehen.

Belilks«Gericht Wippach am 24. Dccemdn
HL53. ' ^

Z?Ib5. (3) ^ «''l N l , 5525,.
F ^ i l b i e t u n g s ' S d i c t '

V?iy Aezirtsaerlchte WM^lch wird betannt
gemacdl:' Gs seue Ader Pnwä)en des Joseph Rup<
ni l >?>?n 2 t . V«ilb^ ^egen it)^n s^uldi^en lg» si.
3).ec.,c. 5.'i>,' oi^^ss.'Ull^c FeNdictung der. cem
ssranz ron Paul Hchiquc zu Po2rac;a ei^cntoürnl^
chen, i " l h>l.llch^ft Wip^pach, »uu u>d. bnl.o ̂ 77



79
,«t 90?, Rect. ^. 'Z3 dienstbaren, und aus??5 ft.
M^ M . aerichtlicb geschälten Nealitäten, Aifer
nl» vlil ir^lii, Gemein.Antheil ^ i -^^un, und Wein,
»rund pl»l! »l̂ nlltl<l>ln, Weingarten u k^rü, und
5 Gettluopc.Gemein > Antheile, im Wege der Exe.«
cunon beivUNgei, auch .seuen hierzu drei Feildie«
tunfiütaqsatzunqen, nämlich: ful den 4. März,
3. Upr»l und 6. Ma i t. Z. i623, jedesmal zu ten
vormittägigen Amtsstunden im Orte Podraga mit
dem Unhanqe beraumt worden, daß die Pfand»
Realitäten bei der ersten und zweiten Fejlb.ietung
nur um oeer üdcr den Sch^yunggwerlb, bei der
dritten aber auch unter demselben hintangeaeden
werden würden.

Demnach werden die Kaustusiigen hierzu ẑu
etschelncn mit dem Bemerken eingeladen, daß si,«
d«e Sckayung nebst Vertaussbedingnissen täglich
hieramtö einleben to,me^. ' '

V,e,illöger«chl Wir>pHch arn 24. DecerZber »832.

3- ^79 ' (2) N r , 2/^2.
V e r l a u t b a r u n g.

Von der Bezirksobrigkeit Münkendorf
wird bekannt gemacht: Es werde üher An.su»
chen Her Johann Palk'schen Vormundschaft
,die Verjehrungssteuer in dem politischen Ve«
zirke Münkendorf nach den fünf Äauptgemein,-
den V t e i n , Kreuz, Mannsburg, dann S t .
Mar t in und Möttnig^ für d»e Dauer seit
i . März ! y5 ) bis 1. November ?8 )5 , in
Afllrpacht an den Welstbletenden hmtfln'
gegeben werden. — Weft Verftelgerung wlxd
am 16. Februar l833/ Purmittags uon der
Ntjnesobrigkeit Mün.kendorf vorgenomrnen
werden. Pachtlustige haben an dem besag,
ten Tage im Orte dieser Bezirksohrigkeit zu
«scheinen, allwo auch dle Vedingmsse zur
Dflzrosrpachtung eingesehen werden können.

Bejlrksobrigkeit Münkendorf am 9. Fe-
bruar 2 3Z3.

,3- cha. (2) Nr . 2475.
G ,d i c t. -

Von dem vereinten VeMsgerichte Münsen«,
,v als Abhanolunqshebörde, daben alle Jene',

selche auf den Verlaß des zu Sagoriha am Za.
" ^ ^ " ° « . l i«52 verstorbenen Sebastian Vodnig,
?^ , , ^ ^ " ^ " l " l einem Rechtsgrunde einen An.
!< , . . , ^ . 7 " ^ " vermeinen, oder „u demsclden
dulden f.gerv'h clm b. März . » IZ , Früh um
^ t>5 , "schelyen, als widr^enS odne Rücksicht
auf Ordere der Verlaß in Gemäßheit des §. L.4
d. ,». N. adgedandelt und ei.igeantwortet, qe^en
^e^ttle^bcc nach P^rschrift der a. G. O° fürge.
gangen irerden würde.

Bezirksgericht Münlendorf den »7. December
,622.

3^ ,32 (2) Nr. 553^.
^ e i I b i e t u n g s,« T d i c t,>

Vom B^ntsgelichlt Wipoach wird besannt
.gemacht ^ Gg seye üder ^ lnWen de5 Joseph Ket^

tevon Sibersse, wegenIbmsHuld^gen 200 fi. L. ß. e i
die executive Fellbietuna, der, zu Gunsten deb Jo»
hann MaHorzbijd von Wippacb auf dem Ctephan
Kette'schen Rcalvermögen zu Wippacb. der Herr,
Schaft W'ppach, «uk Russ. Orundb. ' l . I . , 3lr. 3,
Dom. Glu»db, ' l . I . , Nr. 3 und Nergr. Grundb.
' I ' . f . , Nr- 4 , dienstbar, intabulirten Saypost
pr» ,1064 ss. ,h»' kl«,, im Wege der Execution bewil«
liget, auch seyen hierzu drei Feilbietungstagsayun«
gen/ nämlich: für den 8. März , 10. April und
,l5. M a i , l . I . ^H32, Bolmittags jedeöinal zu
den vormittöa'gen Amtöstunden und M dieler
Gölichtstanzlei mit dem Anhange anberaumt rror»
den^ daH die aemeldete Sadpost bei der ersten und
zweiten Feilbietung,nur u,m den Nennweltb, bei
der dritten aber auch unter demselben an den Meist«
bietenden gegen bare Bezkhluna ^bintangeaeben
werden würde. Demnach werden die Kaugustigen,
so alS d»e mtabulnten GlGbigel dazu zu erscheinen
eingeladen. ^ . ^

VemtS^eliHt Wippach am 7. December M 2 .

Z, ,^5. (3) Nr« 362.
O d i c t.

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am
58, Jänner M 2 zu Neustadt! mit Hinterlassung
eineü Testaments verstorbenen Caspar Ml is tovb ,
aus was^nimer für einem Rechtsgründe Ansprüche
zu steNen vermeinen/ oder Jene, welche^u solchem
etwas schulden, haben zu der vor diesem Bezirks-
gerichte, als Addandlungsinstanz, auf öen 28. Fe»
druar » ^ . Vormi t tag um 9 Uhr angeordneten
L^uidationstagsahung,so gewlß zu erscheinen. als
bei Ausbleiben Olstere slck die übtfn Folgen des tz.
L'4 b. G° B. selbft zuzuschreiben haben würden.
Leerere aber sogleich die Klage zu gewärtigen hatten.

NelirtSgerickt Rupeltshof zu Fleustadtl am
2l) Jänner ,653o

Z° »54. (3) 2a Nr. 3323.
F e U b i e t u . n g s . E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wild hiermit
öffentlich betannt gemacht: Oö seve über Ansuchen
des Joseph Rupnlt von S t . Bei th. rregen ihm
fcduleigen ,i5 ft° ̂ 5 tr. c. 2. c., die öffentliche Feil«
b,etung deK, dem Andreas von Jacob Vidrich zu
Loscke eigenthümlichen, zur hlnichaft Wippach
dienstbaren, auf ̂ 5 ss. M . M . gerichtlich geschah«
ten Gemein- Antheils ".a n«vim I>^!li genannt.
Wies.' und Ackerland . im Wege der Execution be»
wiNiqel, auch zur Vornahme derselben drei Feil«
bictunMagsahungen, nämlich: für den 5° März ,
9. April und,7. M a ' t. ^>. i635, jeocsmal von
Frühe 9 diS ,!2 Uhr in I<«cc> oer Realität, und
mit d'cm Anhange beraumt worden, daß dag
Pfandgut bei der ersten und zweitln ^eilbietung
nur um oder über den Sckayungslve^th, bei der
dritten aber auch unter demselben hintangegedeu
rverdcn würde»

Demnach werden die Kauflustigen hierzu zu
erscheinen mit der Erinnerung cingelaten, daß jie
die Schätzung nebst Vertaufsdedintzlussen hieramts
täglich einsehen tonnen.

Bezutt'gelicht, V3ippHch am 6. December ^ 3 2 .
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3 . 177. (2) E d i c t .

Vonlder l . l . Bezirksobrigkeit I d l i a , werden nachstehende, unwisseno »vo befindliche militär«
pftichtige Individuen, alS:

N a m e n W o h n o r t ^ A l t e r A n m e r k u n g
2 !
« !

^ I!

Anton Motschnig Idr ia '9a 26 Jahre mit erloschenen Pah
Johann Liter „ 5/,o 22 Jahre „
Joseph Makub ^ 209 22 Jahre „
Johann Kandutsch ^ 9'̂  25 Jahre »

mit dem Beisätze vorgeladen, daß sie sicb binnen vier Monaten so anriß hierorts zu steNen hal-en, als
sle sonst «Hch den diehfaNs bestehenden Gesehen behandelt werden würden.

K. l l . BezirtS.Obligseil Idr ia am 7. Februar ,833.

Z . 157. (3) 26 Nr . 20I0.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

V o m Bezirksgerichte Wippach wird besannt
gemocht: S3 feye über Ansuchen des Franz Gr i l l
von V t . Ve i t h , wegen ihm schuldigen 69 ft. 42 fr.
c. 5. 5., die öffentliche Feilbietung der, dem Mi»
chael Meffesneu ron Monzhe eigenthümlichen, da«
selbst belegenen, und auf »2o5 st, M . M . gericht,
lich geschätzten Realttäccn, nämlich ZM hübe, »nd
Urb. Nr . 60, Rect. Fahl 26, tem Oute Leuten,
bürg , dann Weingalten X^z^n I5ei-6u genannt,
«ud ^ rd . Nr . 1 6 , , der Yaaöberger Gült dienst»
bar, im Weg? der Execution bewiNiget. auch
hierzu drei Feilbietungötermine. nämlich: sür den
24. December d. I . , dann 24. Jänner und 25.
Februar k. I . jedesmal von Frühe 9 dis 12 Uhr
in I.oco der Realitäten zu Mo»»,he mit dem An»
hange beraumt rrorden, daß diese Pfandrcaliiäten
te i der ersten und zweiten Fcilbietung nur um oder
über den Schäyungswelth, bei der dritten aber
auch unter demselben h'ntonstegeben rvelden rvür«
den- Demnach werden die Kaustusti^rn bierzu zu
ersä'einen eingeladen, und tonnen inzwiscden die
Schayung, dann Kauf^edingnisse täglich hieramts
einsehen.

Neziitsgericht 3>3ippa6? am 12. August '632.
A n m e r k u n g . Bei der ersten uno zweiten Fcil-

bietung ist seine der Pfandrealrtäten ver»
kaust worden.

Z . i6^ . (3) Nr. 36».
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu
Neustadt! w<rd allgemein kund gemacht: Es
sep über Ansuchen des Franz Potoker, Vor -
mund der Caspar Chrisioph'scken Pupi l len, in
die Veraußcrulig des, zu dnfem Zlachlasse ge-
hörigen, zu Neustadtl, »nl, Eonsc. Z. 2 l 2 ,
vorkommenden/ auf 200 st. bewenheten Hau<
scs f^mmt dtr> dabei befindlichen Gürte», darin
Fährnissen, bestehend aus HauScinri^dlung und
Getreide, gewilliger, und hlezu die Tagjayung
auf den 25. Fcbruar d. I . , Vormittags von
I blS 1» Uhr gngeord^ct worden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Be«saye
am obgedachten 3age und s t u n d e zu erschci«
nen eiligeladen werden, daß d«e dießfälllgen ^ i l
cltationebtdmgmfse währerid den Amtöfiundcn
hier eingesehen werden können.

Bezirksgericht Rupertßhof zu Neussabtl
am ny. Jänner »3)3.

Z. »59.^(5) Nr. ?3^
T d i c t.

Das Nezirtsgelicht haasderq macht hiemit
bekannt: Es sei auf Ansucben der h?nolung Franz
Valentin in Laidach > durcd Herrn 1)s. Wurzdach ,
t!k zil-ae5elitHlo 9. d. M . , 3ir. 7 ) , in die Relicita«»
t!l'n der vom ^ I l l hc lmä älscher, bei der am /4.
September ^ 2 6 L la t t gch.cicn L,citation auf
255 si. erstantencn, zur Katharina Poufcl'e'stl'ln
(^antmasse Oldocig gelveftnen, ccr Yerlfcl'aft
haasbcr^ . 5lll> Rccl. 3^l. 107, zmrdaren, auf
5,4 ft. 45 l r . geschätzten i^2 hudc, rt^pol-.livo
Schmieden, sammt dem Garten Olzi-ilci/a pocl
8>^tc!in llucl^aln, wegen nicht zugedültenln Lttlla«
«ionsdedingnissen/ aewilNgel, und ju eiescm ltnde
eine einz'qe Tc>gf.'.o«na auf den 4. März l . I . ,
Früh 9 Uhr in dieser Gerickcslanzle» mit dem Bei-
faye angeordnet worden, daß badci diese Real i lä l ,
falls selbe um den Ausrufsprelv pon 255 fl. oder
darüber an ^ lann nicdt gebracht rreidcn tön^ite,
auch sogleich um wtlcb immer für einen Preis un»
ter dem Ailsrusoprclfehintangeqebcn nerden würde.

Wovon di« Kauftuftigcn durch Ocicte unk» die
inladulll len Gläubiger,durch Rubriken velftändiKet
werdett.

BczilsKssericht Haasbet'g nm ich. Jänner '625.

Z. 17«. (2) ^ - ^ ' "5.
Es »st ein goldener mit Diamanten besetz-

ter R i n g , von zlcmlich bcvcmendcm Werthe,
welcher enlwcdcr entfremdet wurde, oder in
Verlust gcrieth, in amtlicher Vcrwahnmg.
Der Eigenthümer, oder wer sonst hierüber Aus-
kunft zu ertheilen vermag, beliebe wegen Uebcr-
kommung dcssclocn sich bei der hierortigen k. k,
'polijeydn'ectlon anzufragen.

^a^dacy am 29. Jänner i L Z I ,


